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Beilage zu Nr. 8 der „Schweiz. Lererzeitung".
In zirka 3—4 Wochen erscheinen in meinem Yerlage:

Alpenroseheii.
Eine Auswal zwei- und dreistimmiger Lider für di Jngend

in Schule und Hans.
Herausgegeben von S. 8. Bieri, Sekundarlerer in Interlaken.

'

_
^

_
Preis 60 Cts.

Der Verfasser des weitverbreiteten und in mereren bedeutenden Auflagen erschinenen
„Liederkranzes" hat sich mit der Bearbeitung und Herausgabe diser „Alpenröschen" zum
Zwecke gesetzt, den vilfach an in gerichteten Wünschen von Seite der Lerer an den mitt-
leren und oberen Primarschulklassen nach einer dem „Liederkranz" änlichen Sammlung,
jedoch leichterer Lider zu entsprechen, und bitet nun denselben ein hübsch ausgestattetes
Heft mit leicht singbaren und gefälligen Lidern in zwei- und dreistimmiger Bearbeitung
Ein gutes Virtel derselben sind Originalkompositionen des Verfassers, daneben vile Volks-
weisen. Di Texte sind durchweg edel und fern von aller Tändelei und für di Schule wi für's
Haus passend. Di Ausstattung wi der Preis des Heftes lassen nichts zu wünschen übrig.
Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommen.

Bern, 21. Februar 1877. K. J. Wyss, Verlagsbuchhandlung.
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Ein 25jähriges Jubiläumsfest.
JlBowtements -fittfabttitg.

3eiturtg &>tt SetSreitung nator.
B>i[fenf<$aftUc$et Renntnif! unS
ïîaturanMammg für Cef« aller
Stänbe. (Drgan Be» ..®eutjd|ett
§iimhoTht'25eretn8.") Segrüitbet
unter Verausgabe tioit Dr. Otto
llle unb Dr. Rar! Statt« oen
£atte. herausgegeben öoit Dr.&arl
Sttütter üoit hülle, Deftest au»
1. 3attuar 1877 ein Bierteljatf
ljuntert. ®ie Britfrfjrift »ar ftetê
bemüht, ibre Hufaabe in um.

fafftsittetSSetÇe 51t erfüllen. Hanrtafte StitaeBeit« nnb renommirte finnftler Baien au.t)
ftrner if|re Sittwirfung 6«eitn>itugft ;ugefagt unb liegen intereijante Seitrage unb »or.
läglicie OriginaUttnfirationen Bereit» not. SBir laben mit bem ergebenen Semerlen sum
SBoanement BBPitBfi ein, ba6 aßen Brennten ber îtatnrfnnbe auf ben tterfdjiebenften
©eBieten ber 9laturtöiffenjd)aft 3ntereffante8 unb 3njtructioe8 tu Çûtte geboten wirb
nnB etfudjen toit bie geegrten îefer, oie Pränumeration auf ba» erfte Dnartal 1877

ju betoirten, bamit fte erfefjeit mögen, ba§ bas Statt ben Äittyrüdjen iebwebeS ïïiatur»
freunbe« in ooBern fflîaaje gered)t mirb. ?rtf* pro flnarUC Srts. B,3B 6., franSo

1«*. 6. —
utürtanblungen uni poflanflalten nehmen abonnement» an.

G. Schwetschke'scher Verlag in Halle a/S.
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Heyne des denx mondes.
Etwa 200 Liferungen der Jargänge 1867

bis 1876 werden von einer Gesellschaft billig
verkauft. Libhaber einer ausgezeichneten
französischen Lektüre, welche das ganze oder
einzelne Jargänge zukaufen wünschen, mögen
sich an J. Schmid, Sekundarlerer in Emmis-
hofen, wenden.

Soeben ist im Verlagsmagazin in Zürich
ersehnten und in allen Bachhandlangen zu
haben :

Die
_

Zwingherren am Pilatus
oder

die Luzerner Schuldirektoren.
Von

Z. Collinus.
40 Seiten 8°. — Preis 70 Cts.

(Gegen Einsendung von 70 Cts. in Franko-
marken an das Verlagsmagazin in Zürich
erfolgt Frankozusendnng an den Besteller.)

Anzeige.
Den Herren Dirigenten von gemischten

Chören dine zur Notiz, dass mein Jubelchor
„Im Frühlingsnachen" soeben in H. Auf-
läge erschinen ist. Auf vilseitigen Wunsch
wurde eine zweite Strophe beigefügt. Preis
per Exemplar 15 Cts.

F. Schneeherger, Musikdirektor
in Biel.

Schalmodelle
/w to

bei Louis Wethli, Bildhauer in Zürich.

I. J. v. Littrow,

Die Wunder des Himmels
oder

Gemeinfassliche Darstellung des Weltsystems.

Mit mer als 100 Bilder- u. Kartenbeil,
und Illustrationen,

erscheint jetzt widerum in neuer, sechster
Auflage, bearbeitet von dem Sone des ver-
ewigten Verfassers, dem Herrn Professer und
Direktor d. wiener Sternwarte, Karl v. Littrow,
und enthält alle neuen Entdeckungen auf
dem Gesammtgebite der Astronomie bis zur
Gegenwart.

Zur Erleichterung der Anschaffung wird
di neue Auflage in 32 Liferangen innert
Jaresfrist erscheinen. Der Preis einer Liferang
ist auf nur 70 Cts. festgestellt.

Wir nemen Subskriptionen auf das Werk
an und senden di erste Lif. gerne zur Ansicht.

J. Hnbers Buchh. in Franenfeld.

Bret Harte,

Kalifornische Erzählungen.
5 Bdch. in eleg. Leinwandband Fr. 1. 60.

Einzelne Bändchen broschirt à 30 Cts.

<1. Äöcrs BwcAAandfan^ t» FVa«e»/i?W.

Amerikaner vysv
ttageOrgemw
(Harmoniums)

fur Kirche, Schule u. Hans
on ESTEY & COMP.

Brattleboro, Nord-Amerika.

Einzig In ihrer Art an Fülle
and Schönheit des Tones, so-
wie eleganter, gediegener Ans-
stattung. Aeusserst leichte,
dem Klavier gleichkommende

Ansprache.

150 MedaiUen fM
erste Preise und Diplome.

Ihrer vorzüglichen Eigenschaften
halbervon denbedeutendstenKünst-
lern und Fachkennern empfohlen.

Jfonopol /tir tfcÄwezz, i?£sasa-Xo£A-

Hajen u. den sii<ß. TftetZ -Badens:

GEBÜBDEB EDO
Harmonium-liederlage /Basel, Strautnrg, A'

.Gallen,
ZÜRICH.r rft

Philipp Reclames
Universal-Bibliothek

(M%sfe wntZ reicAAaZfi^rste Nammfungr
»o» jK7assi&er-AMS^a6c»i)

wovon bis jetzt 800 Bändchen er-
schinen sind, ist stets vorrätig in

J. Hnbers Buchh. in Franenfeld.
P. S. Ein detat'ßtWer Prospekt wird

von uns gerne gratis mitgeteilt und
belibe man bei Bestellungen nur di
nummer der Bändchen zu bezeichnen.
Einzelne Bändchen kosten 30 Cts. Bei
Abname von 12 und mer Bändchen auf
einmal erlassen wir diselben à 25 Cts.
franko.

Von J. Hubers Buchhandlung in Frauenfeld
ist ein
Verzeichnis von dramatischen Werken

aus Ph. Reclams Universalbibliothek,
von denen jedes Stück einzeln für 30 Cts.
käuflich ist, gratis zu bezihen.
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Lermittel über das metrische Mass und Gewicht,
dreizen exakt und solid gearbeitete LerkSrper in natura.

Di vor einiger Zeit vom Auslande avisirten Lermittel über das neue Maß und Gewicht
zum Preise von Fr. 16. 50 habe ich in gleicher Weise ebenso exakt und solid hergestellt
und lifere, um auch den unbemittelteren Schulen di Anschaffung zu ermöglichen, diselben 6'/: Fr.
billiger. Es sind dis wirkliche Maße, Gewichte und di geometrischen Körper, von denen
diselben hergeleitet werden, und sind das vortrefflichste,

für jeden Lerer unentberliehe Unterrichtsmittel,
da an der Hand desselben nicht nur di Schüler, sondern auch erwachsene Gemeindeglider
gründlich und auf leichte und anschauliche Weise in das Verständniss und di Kenntniss
der neuen Maße und Gewichte und des rechnens mit denselben eingefürt werden können.

Ich erlaube mir nun, alle Herren Lerer auf dis von den höchsten Schulbehörden
Deutschlands warm empfolene Lermittel ganz besonders aufmerksam zu machen, und lifere
di ganze Sammlung in zweckentsprechender guter Verpackung zu dem geringen Preise von
nur zen Franken; gestatte mir, der Kürze halber den Betrag per Nachname zu erheben,
und bitte um recht baldige und zalreiche Bestellungen.

Ergebenst
Lermittelanstalt für di Schweiz von

Ph. Alfr. Klausner, Schiesheim (Kts. Schaffhausen).

Ser gut gearbeitete und billige (M 3760 Z)

Sehiilx-eisszeiige
für Lerer mit bedeutendem Rabatte empfilt

Fr. Sulzer, Mechaniker, Grabengasse
in Winterthur.

In der lithographischen Anstalt von R. Fretz, Schipfe, Zürich, ist erschinen :

(MaterialWarengeschäft) für
Gewerbe- und Sekundär-Einfache

schulen von Hrch. Hoffmann, Lerer in Zürich, und zwar :

o. 7 Hefte in Mappe, für den Lerer bearbeitet à Fr. 3. 20.
6. 7 „ „ „ „ „ Schüler „ à Fr. 2. 80.

Der Verfasser diser Hefte bestrebte sich von der buchlichen Fürung eines etwas aus-
gedenteren Geschäftes ein möglichst einfaches, aber vollständig umfassendes Bild zu ent-
werfen, und es werden diselben one Zweifel jedem Lerer, der in disem Fache zu unter-
richten hat, willkommen sein. In änlicher Weise wird nächstens noch eine einfach gehaltene

/ur HandtccrÄer erscheinen. Di ersteren Hefte sind bereits in Gewerbe- und
Sekundarschnlen größerer Ortschaften der Schweiz eingefürt und dürfen nach dem Urteile
mererer Sachkundiger den Lerern der erwänten Anstalten aufs wärmste empfolen werden.

8~ü.

Herausgegeben von Tümil Keller, Musikdirektor in Frauenfeld.

ff. JTe/t
36 bet fieffett ^Särfcfle, lieber, Çâtije, «^ariaftotte» &c.

Sechsstimmig arrangirt.

IVeis iVm
Indem wir die schweizerischen Blechmusikgeseilschaften auf diese neue Sammlung aufmerksam

machen, welche die erste in dieser Art und mit specieller Berücksichtigung ihrer Bedürfnisse
veranstaltet ist, stellen wir auf Verlangen den resp. Direktionen solcher Gesellschaften ein
Freiexemplar der ersten Stimme als Probe zur Verfügung und erlauben uns inzwischen nur
folgende Vorzüge unserer Sammlung hervorzuheben:

Die erste Stimme (Direktionsstimme) enthält das Hauptsächlichste eines jeden Stückes
und vertritt somit die Stelle einer Partitur;

die erste und die zweite Stimme können auch durch Clarinette ersetzt und verstärkt werden ;
die Märsche stehen immer oben an, so dass nicht durch das Aufstecken ein Theil

des Stückes verdeckt wird;
der Notensatz ist durchaus korrekt und von angemessener Grösse, das Papier stark

und gut geleimt, der Einband solid; der Preis ist, mit Rücksicht auf die Bestimmung
des Werkes, namhaft niedriger gestellt, als es sonst bei Musikalien zu sein pflegt.

J. Huber's Buchhandlung
in Frauenfeld.

Bedeutende Preisermäsrigung

der deutschen Könige und Kaiser
von Karl dem Grossen bis

Maximilian I.
Gezeichnet von

Heinrich Schneider,
nebst

charakteristischen Lebensbeschreibungen derselb.
von

Friedrich Kohlrausch.
Eleg. geb. Preis statt Fr. 20 nur Fr. 10.

Vorrätig in J. Hubers Buchhandlung in
Frauenfeld.

In J. Hubers Buchhandlung in Franenfeld
ist vorrätig:

Billige Klassikerausgaben!

Schiller's sämmtliche Werke.
Vollständige Ausgabe in 1 Band.

Mit Portrait, einem Titelbild nach W. v. Kaul-
bach, gez. von J. Schnorr, und 13 Hlustra-
tionen von Häberlein, Liezenmayer, Losson.

Preis eleg. geb. nur Fr. 5.

G ö t h e ' s
sämmtliche lyrische, epische und dramatische

Werke und seine vorzüglichsten Prosaschriften
Preis eleg geb. in 1 Bd. Fr. 9. 60.

Les8ing's
sämmtliche lyrische, epische und dramatische

Werke und seine vorzüglichsten Prosaschriften.
Preis eleg. geb. in 1 Bd. Fr. 4. 50.

Für Lerer und Eltern!
Unter der Presse befindet sich und wird

nächster Tage erscheinen:

Mir. /ifÂ'toii'ÔHcA
für Schule und Schuljugend.

Eine von gewigten Schulmännern empfolene
ser reichhaltige Auswal von Deklamationen
sammt Lerfaden zur Deklamation

Dises elegant ausgestattete Buch darf be-
sonders zu Geschenken für di Jugend bestens
empfolen werden.

In allen Buchhandinngen zu bezihen.
Verlagsbuchhandlung Lang & Comp.,

Bern.

Johannes v. Muralt.
Eine Pädagogen- und Pastorengestalt der Schweiz

und Russlands

aus der ersten Hälfte des 19. Jarhunderts,
gezeichnet von

Hermann Dalton.
Preis Fr. 4.

Ist vorrätig in J. Hubers Buchhandlung in
Frauenfeld.

Neue Folge von Hoffmanns Jugend-
bibliothek.

Nr. 161. Ein treuer Diner seines Herrn.
Nr. 162. Der Schlemihl.
Nr. 163. Nur immer gerade durch.
Nr. 164. Gott verlässt di seinen nicht.
Nr. 165. Wi groß ist des Allmächtigen Güte.

Preis per Bändchen Fr. 1.

Vorrätig in J. Hubers Buchhandlung
in Frauenfeld.
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